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Medieninformation

…und kein bisschen leise

30 Jahre Theater Akzent
Benefizgala zu Gunsten der Initiative „Nein zu Krank und Arm“
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Anlässlich unseres 30-jährigen Bestehens lädt Direktor Mag. Wolfgang Sturm zum Start der Jubiläumssaison Künstlerinnen und Künstler zu einem gemeinsamen Abend bei dem u.a. Kostproben aus den Programmen, die 2019/20 zu sehen sind, gezeigt werden. Mit dabei sind Schauspieler Erwin Steinhauer, Chansonnier Tim Fischer, Sänger Klaus Hoffmann, Jazz-Sängerin Simone Kopmajer, Kabarettist Dirk Stermann, Schauspielerin Adriana Zartl, die Schauspieler Hubsi Kramar und Julian Loidl, Musicaldarstellerin Tania Golden, das Performing Center Austria und Schauspielerin Andrea Eckert.
Um gemeinsam in Erinnerungen schwelgen zu können, haben wir das Team von Navigator Film damit beauftragt ausgewählte KünstlerInnen der Saison 2018/2019 – u.a. Otto Schenk, Elisabeth Orth, Andreas Vitasek, Mark Seibert, Adi und Maddalena Hirschal, Kristina Sprenger, Julia und Katharina Stemberger, u.v.m. - nach ihren persönlichen Akzent-Momenten zu fragen und die Antworten in einen Kurzfilm zu packen, der ebenfalls präsentiert wird.

Das Duo Lady Sunshine & Mr. Moon führt – bereichert mit der ein oder anderen musikalischen Darbietung - durch den Abend.
Der Kartenerlös geht an die Initiative „Nein zu Krank und Arm“.
Termin:
26. September 2019
Beginn:

19.30 Uhr
Preis:  

Euro 30,- 
Kartenvorverkauf: 
1040 Wien, Argentinierstraße 37
von Montag bis Samstag von 13.00 bis 18.00 Uhr
Karten Hotline: 01/501 65/13306
www.akzent.at 
Pressefotos in 300dpi und –texte für Ihre Ankündigung stehen auf unserer Website www.akzent.at in unserem Pressebereich zur Verfügung.
30 Jahre Theater Akzent
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Das 1989 von der Arbeiterkammer gegründete Theater Akzent ist ein Ort der kulturellen Begegnung, an dem die Auseinandersetzung mit Kunst und Kultur als wesentliche Bereicherung des Lebens gesehen wird. 
In den letzten 30 Jahren hat sich im Theater Akzent einiges getan; verschiedenste Produktionen aus den Bereichen Musik, Schauspiel, Kinder- & Jugendtheater, Tanz und Kabarett aus dem In- & Ausland, Uraufführungen und (Österreich-) Premieren mit dem Fokus auf ein multikulturelles, barrierefreies und grenzübergreifendes „Kultur (er)leben“ machten das Theater Akzent zu dem was es heute ist: Ein Ort der kulturellen Begegnung und Fixpunkt im Wiener Kulturleben mit mehr als 100.000 BesucherInnen pro Jahr.

Programmausblick Jubiläumssaison 2019/20
Nach der erfolgreichen Österreich-Premiere von „Hotel Paradiso“ der Familie Flöz im Vorjahr, bringt das Berliner Künstlerkollektiv im September ihre Erfolgsproduktion „Teatro Delusio“ nach Wien. Hubsi Kramar inszeniert und spielt Nestroys „Frühere Verhältnisse“ – mit dabei sind Tania Golden, Adriana Zartl, Julian Loidl. Der bereits im Frühjahr gestartete vierteilige Zyklus „Der Tanz des Golem“ – kuratiert von Ethel Merhaut und Bela Koreny - findet im Herbst seine Fortsetzung: u.a. mit Mercedes Echerer und Michael Maertens.
Erwin Steinhauer liest „Die letzten Tage der Menschheit“ von Karl Kraus, Joseph Lorenz „Die Kreutzersonate“ von Leo Tolstoi und gemeinsam mit Wolfgang Hübsch & Julia von Sell "Der Ignorant und der Wahnsinnige" von Thomas Bernhard. Im Frühjahr 2020 beehrt uns Schauspieler Philipp Hochmair.
Außerdem werden zu sehen sein: Angelika Kirchschlager, Maresa Hörbiger, Gerti Drassl, & Michael Dangl, das Grazer Next Liberty Kinder- und Jugendtheater mit ihrer Produktion „Der Schüler Gerber“ von Friedrich Torberg, Enissa Amani, Stermann und Grissemann, Giora Feidmann, Tim Fischer, Klaus Hoffmann, Cornelius Obonya, The Mystery of the Bulgarian Voices feat. Lisa Gerrard uvm.
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